
 
Ich melde mich an zum Filmseminar 

Wieder im Leben 
Montag, 15. März bis 

Samstag, 20. März 2010 
 

Kurs 10/07 
 

Name:  

Vorname:  
  

Straße:  

PLZ:  

Ort:  
  

Tel:  

Fax:  

E-Mail:  

Alter: 
(freiwillig)  

  

Unterschrift:  
 

Das Filmseminar beginnt am Montag mit 
einer Einführung um 17.15 Uhr. Nach 
dem gemeinsamen Abendessen starten wir 
bereits mit dem ersten Film. Der Kurs endet 
am Samstag mit dem Frühstück. 
 

 
 
 
 
 

Kosten  

625,- € (Ü / VP / incl. Kurskosten) 

Die Unterbringung erfolgt in Zimmern der 
Kategorie II. Auf Wunsch können Sie auch 
Zimmer anderer Kategorien gegen Aufpreis 
buchen. 
 
 
 
 
 
 

 
Cherubine-Willimann-Weg 1  56077 Koblenz 
Tel.: 0261 / 6401-0  Fax 0261 / 6401-3454 
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Filmseminar 
15. März – 20. März 2010 



  
15. März – 20. März 2010 
Es gibt verschiedene Gründe, warum man 
– manchmal schleichend, manchmal ganz 
plötzlich – aus dem Leben katapultiert wird. 
Man lebt zwar noch, aber es ist mehr ein 
Überleben als ein Leben in Fülle. Diese 
Erfahrung musste auch der bekannte 
Liedermacher Konstantin Wecker machen, 
der in seinem Lied „Wieder im Leben“ 
davon singt.  

Selbst tief religiöse Menschen, wie etwa der 
Prophet Elia, den das Coverbild zeigt, 
müssen und dürfen durch Krisen gehen. 
Krisen können in Verzweifelung und 
Resignation führen, können aber aus der 
„Einsiedelei“ auch wieder herausführen, 
um – geläutert und gewandelt - mit neuem 
Elan zu größerer Lebendigkeit 
aufzubrechen. 

So ging es Elia, der sich ausgebrannt und 
resigniert in der Wüste zum Sterben 
zurückzieht (siehe 1 Könige 19). Die 
Künstlerin hat ihn auf der Skulptur so 
dargestellt, dass er sich am liebsten unter 
die Decke verkriechen möchte. Und doch 
hat er noch einen Funken Hoffnung, eine 
Offenheit für Gottes Wirken und für einen 
Neuaufbruch, was sich darin zeigt, dass er 
ganz Ohr ist. 

 
Mit gespitzten Ohren und mit vielen Augen 
wollen wir in den Tagen des Filmseminars 
ergründen, was aus dem Leben herausführt 
und – vor allem – was wieder und noch 
mehr in die Lebendigkeit hineinführt. Wir 
werden jeden Abend einen Spielfilm sehen 
und diesen dann am nächsten Vormittag 
besprechen.  

Die Nachmittage sind in der Regel frei und 
bieten die Möglichkeit, die Impulse für das 
eigene Leben fruchtbar zu machen. Das 
kann heißen: Tagebuch schreiben, malen, 
sich entspannen, ein Begleitgespräch in 
Anspruch nehmen … selbst aufbrechen in 
eine neue und tiefere Lebendigkeit. 

 

 

Kursleitung 

Dr. Martin Hofmeir 
(Theologe, Psychologe) 

 
 

Wieder im Leben, 
wieder dabei. 

Jahre des Wandels, 
der Einsiedelei. 

Stürme und Flauten. 
Nur eines ist klar: 
Alles ist anders – 

Und doch wie es war. 
… 

Wieder im Leben, 
noch ist nicht genug. 

Bring es zu Ende. 
Leere den Krug. 

 
Konstantin Wecker 


